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Spinners aber fehlte die schönste Perle, die das
Diadem dcs Werkführers schmückt: die Perle
der echten Humanität!

Beide Schweizer Könige sind dahingegangen:
in den Kunz'fchen Fabriken walten thätige
Erben; tn der Neumühlc dcr wackere Schwicger-

sohn des Gründers, dcr das gewaltige Geschäft
im Escher'schen Geiste fortzulciten sich bestrebt.
Es dröhnen die Hämmer, eS schnarren dte
Spindeln, — während ihre Schöpfer tm stillen
Grabe ruhen. DaS ift der Gang der mcnfchli-
chen Dingc!

Das ungefährliche Symptom (Krankheitszeichen).

Doktor
(mit besorgter Miene).

«Er phantasirt, spricht verworren,

ja mitunter kauderwelschcs Zeug;

— ein sehr bedenkliches Zeichen!"

Abwart
(beruhigend),

„Ach, Herr Doktor! DaS hat

nichts zu bedeuten; der Herr
Präsident spricht immer so!"

Die mit Dank angenommene Warnung.
Einem Thurgauer, der einem Herrn in

St. Gallen den Jahreözins gebracht hatte,
wurde mit holländischem Käse aufgewartet.
Als ihm der Bauer zu stark darauf
einzuschneiden schien, sagte der Herr, um ihn zur
Mäßigkeit zu ermahnen: „ Es ist holländischer
Käse." — ,,So! ich habe noch keinen so guten

gegessen", erwiederte der Bauer und hieb
auf's Ncue darauf los. Der Herr verschärfte
daher scine Mahnung, indem er bemerkte:
„Man kann auch leicht davon zu viel essen, ja
sogar daran sterben." Den Rest in den Sack

steckend, sagte der Bauer: „Dann will ich

aufhören und ihn meiner Frau zu essen geben."

Zwei Aufrichtige.
SchnäderhanneS. Warum machst so ä

Nibel hüt bi Di'm Mvstkrug?
Schlipfbatist. 'S tst mer schlecht gange,

sie händ mi i's Falliment g'hit; jctz schinir' mi,
wo mi ä Mensch oder ä Stüde alueget.

SchnäderhanneS. Das ist mir schu zwei
Mal passirt; deßwäga häng' ich de Grind nüd.
Bi üs mach« Fallite jcy bald d'Mehrheit us,
und d'Mehrhcit gilt denn doch no SppiS in d'r
Republik!
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